
 

 

 

        Neukirchen-Vluyn, im Februar 2026 

agaSAAT – Pressemitteilung 

Vom 10. bis 13. Februar hat die diesjährige Biofach in Nürnberg unter dem selbstbewussten Motto 
„Growing tomorrow. Young Voices, Bold Visions!“ stattgefunden. In über 170 Sitzungen, in 
Talkrunden mit Beteiligung von Markt und Politik, mit Präsentationen von Erlebniswelten und von 
Best-Practice-Beispielen, von Trends, Innovationen und Startups wurde diskutiert, wie 
Ernährungssysteme resilient und zukunftsfähig werden.  

Damit stand dieses Treffen der internationalen Biobranche ganz im Zeichen der „nächsten 
Generation von Bio-Akteurinnen und -Akteuren, die bereit sind, das Thema in die eigene Zukunft zu 
tragen und die Relevanz der organischen Landwirtschaft vom Rohstoff bis ins Regal und damit 
kompromisslos entlang der Wertschöpfungskette zu unterstreichen“, wie es in der Eröffnungs-
Pressekonferenz hieß.  
Rund 2.200 Aussteller aus fast 90 Ländern sowie knapp 32.000 Fachbesucherinnen und Fachbesucher 
nahmen an der Biofach 2026 teil, jeder zweite war aus dem Ausland angereist. Damit erreichte die 
Messe ihre relevanten Zielgruppen und ermöglichte intensive Gespräche zwischen Herstellern, 
Handel, Politik und Stakeholdern. 

Nürnberg meets Bio 

Burg, Bratwurst, Bio - mit diesen drei Worten brachte Marcus König, Oberbürgermeister der 
Frankenmetropole, die seit 1990 bestehende enge Partnerschaft seiner Stadt mit der internationalen 
Bio-Fach-Messe auf den Punkt. 1990 war Nürnberg erstmals Gastgeber für die Leitmesse der 
Biobranche.  
 
Entwicklung, Grußworte ganz im Sinne einer von den Idealen des organischen Landbaus geleiteten 
europäischen Agrarpolitik,  
die für die Zielerreichung von 25 % organischer Fläche in der EU bis 2030 - der Anteil liegt derzeit bei 
11 % - einen strukturellen Umschwung benötige. Immerhin fördere die EU jeden biologisch 
bewirtschafteten Hektar mit durchschnittlich 184 € und damit insgesamt 14,5 Mrd. € in dieser 
Legislaturperiode. Die EU-Agrarpolitik sei „green by definition“ und der Ökolandbau eine Win-Win-
Win-Strategie für Umwelt, landwirtschaftliche Märkte und die Konsumenten. 
Die heimische, ökologische Land- und Lebensmittelwirtschaft stärken und weiterentwickeln - das ist 
das oberste Ziel des Bundesprogramms Ökologischer Landbau (BÖL), dessen Geschäftsstelle im Jahr 
2001 in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) ihre Arbeit aufnahm.  
 
 
 

 



 

 

 

 

agaSAAT GmbH  

Im Ausbau und in der Förderung der regionalen Landwirtschaft liegt auch einer der Schwerpunkte 
der agaSAAT GmbH. In den letzten 10 Jahren haben wir den regionalen und lokalen, nachhaltigen 
Anbau kontinuierlich weiterentwickelt. Auf diese Weise können wir unseren Kunden eine Alternative 
zu den klassischen Import – Rohstoffen offerieren.  
Ob Kürbiskerne vom Niederrhein, Leinsaat aus BENELUX oder Blaumohn aus Deutschland – die 
Möglichkeiten des heimischen Landbaus sind sehr vielfältig und bieten eine hervorragende 
Grundlage für die Absicherung der notwendigen Rohstoffversorgung.  
Auch klassische Gewürze, wie zum Beispiel Koriander oder Kümmel können aus nachhaltigem, 
lokalem Anbau angeboten werden.  
Überzeugen Sie sich selbst vom Mehrwert der lokalen Landwirtschaft und unterstützen Sie die 
heimischen Landwirte. Das Team der agaSAAT steht Ihnen bei der Umstellung gerne behilflich zur 
Seite.  
 
NEUIGKEITEN 2026 
agaSAAT setzt neue Maßstäbe in Reinigung, Mischung & Produktsicherheit 
Kombinierte Reinigungs- & Mischlinie mit KI-gestützter Fremdkörpererkennung 
 
Effizient. Präzise. Zukunftssicher 

Unsere neue integrierte Reinigungs- und Mischlinie vereint mechanische Vorreinigung, präzise 

Mischtechnik, optionale Flüssigkeitszugabe sowie KI-basierte Fremdkörpererkennung (Optical Sorter 

& X-Ray) in einem durchgängigen Prozess. 

Alles in einer Linie – maximale Prozess-Sicherheit 

• Mehrstufige Reinigung – Siebung, Aspiration, Separation und Metalseparation für höchste 

Rohwarenreinheit 

• KI-gestützte Fremdkörpererkennung im Combo-Gerät – Optical Sorter & X-Ray-System 

• Zuverlässig reinigen – sichere Entfernung von Steinen, Glas, Metall & Fehlmaterial 

• Präzise Mischtechnik mit Flüssigkeitszugabe – integrierte Dosierung von Aromen, Ölen oder 

funktionellen Flüssigkeiten 

Unsere neue Linie kombiniert mechanische Präzision, digitale Intelligenz und flexible Rezepturtechnik 

– für Rohwaren, die optisch sauber, sensorisch gleichmäßig und nachweislich sicher sind –  

und natürlich BIO!! 

 

 


